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Herren Bezirksklasse C Gruppe 6 Süd 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

ASV Suffersheim : TSV 1860 Weißenburg II 
Mittwoch, 18.10.2023, 20:00 Uhr

7:3 Heimsieg in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 6 Süd 2 
(Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) für den ASV 
Suffersheim

Auch dank der ungeschlagenen Scheitler und Reuter konnte der ASV Suffersheim das Heimspiel
gegen den TSV 1860 Weißenburg II in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 6 Süd 2 (Bayerischer
TTV - Mittelfranken-Süd) mit 7:3 gewinnen. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 3. Saisonspiel
zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Matthias Reuter das für die
Mannschaft siegbringende Einzel bereits vor dem letzten Match des Tages fixierte.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Heller / Machui zeigten
Gronauer / Scheitler ihren Gegnern die Grenzen auf. Nur einen Satz verloren Reuter / Salzner beim
11:9, 3:11, 11:7, 14:12 gegen Estner / Rusam und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Das
Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Mit 3:1 siegte Matthias Reuter gegen Günther
Rusam und gab dabei nur einen Satz her. Nach gewonnenem ersten Satz gab Thomas Gronauer
das Spiel gegen Rainer Estner noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Beim Stand von 3:1 ging es
nun weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat. Herbert Scheitler gewann indessen sein
Spiel gegen Joachim Machui sicher und anhand der TTR-Werte nicht überraschend, in drei Sätzen.
7:11, 11:7, 9:11, 11:7, 11:4 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Timo Salzner und Werner
Heller den letzten Ballwechsel spielten. Das war eine ganz schön enge Kiste! Beim Stand von 5:1
gingen die Spitzenspieler des ASV Suffersheim und des TSV 1860 Weißenburg II in die Box. Die
richtige Taktik hatte Matthias Reuter beim Sieg in drei Sätzen gegen Rainer Estner ab dem ersten
Ballwechsel. Das war ein souveräner Sieg. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-
Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach
dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Thomas Gronauer
hatte gegen Günther Rusam trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten
Begegnung beim 5:11, 9:11, 4:11 wenig zu bestellen. Herbert Scheitler hatte seinen Gegner Werner
Heller beim deutlichen Sieg in drei Sätzen komplett im Griff, obwohl man im Vorfeld zumindest auf
dem Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten konnte. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der
beiden Vierer zeigte ein 7:2. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so
dass Timo Salzner über die 1:3-Niederlage gegen Joachim Machui hinweggetröstet werden musste.
Der Ausgang im letzten Match führte damit zu einem finalen Endstand von 7:3 für den ASV
Suffersheim.

Nach diesem Sieg geht es nun für den ASV Suffersheim am 19.10.2023 gegen die DJK Titting
möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 12.11.2023
gegen den TV 1861 Pappenheim einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 ASV Suffersheim

Doppel: Gronauer / Scheitler 1:0, Reuter / Salzner 1:0 
Einzel: M. Reuter 2:0, T. Gronauer 0:2, H. Scheitler 2:0, T. Salzner 1:1 

 TSV 1860 Weißenburg II
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Doppel: Heller / Machui 0:1, Estner / Rusam 0:1 
Einzel: R. Estner 1:1, G. Rusam 1:1, W. Heller 0:2, J. Machui 1:1


